3. B a l l e t t a b e n d

Der Ballettschule Waidhofen/Thaya

21. Dezember 1974

Einstudierung der Tänze und Choreographie: Elfriede Badura-Scheidl

Künstlerische Oberleitung: Prof. Heinz Lambrecht

Kostümentwürfe: Elfriede Badura-Scheidl

Bühnenbild: Prof. Robert Badura und Prof. Theo Laube

Technik: Axel Andre, Gerhard Adamowitsch, Viktor Benzia, 


Wolfgang Höpfl, Peter Erhard, Bernhard Jank

E D E L S T E I N E

Aus dem Schaffen Tscaikowsky´s
Perlen: Christa Bauer, Annemarie Braunsteiner, Regina Führrer, 


Maria Führer, Manuela Gegenbauer, Anita Habesohn, 



Michaela Maresch, Michaela Wandl, Beatrix Zimmel,


Barbara Franz, Beate Kreuzhuber, Christa Newald, 


Susi Weinberger.

Türkise: Barbara Franz, Beate Kreuzhuber, Christa Newald, Susi



Weinberger

Rubin:  Edith Traxler

Topas:  Ingeburg Freitag

Amathyst: Roswitha Franz 

Bergkristall: Gabriele Stöger, Silvia Weinberger

Rosenquarz: Renate Knierlinger

Saphir:  Vera Nitsch

Schwarzer Diamant:  Beate Biedermann, Evelyn Fichtinger

Finale:  
Beate Biedermann, Evelyn Fichtinger, Ingeburg Freitag,

Roswitha Franz, Renate Knierlinger, Vera Nitsch, Gabriele 

Stöger, Edith traxler, Silvia Weinberger 
Nationaltänze Europäischer Völker

Polka: 

Margit Hergesell, Gabriele Hladky, Wilhelmine Gisy, Henriette Pollak, Irene Stangl, Klaudia Piffl, Sabine Lapacka

Mazurka:

Regina Franz, Heidrun Fuchs, Maria Gasselseder, Elfriede 
Newald, Karin Perteneder, Monika Stellner, Lieselotte 


Strohmayer, Elisabeth Zimmermann, Roswitha Bogg, 


Andrea Doppler, Sigrid Koller, Sabine Patzner, Maria 


Pointinger, Marion Pollmann, Uschi Zlabinger,(Ingeburg 


Freitag, Gabi Zellhofer)

Russisch:



Jutta Borek, Anneliese Buschek, Monika Biedermann, Claudia


Bernhard, Susi Bentz, Eva Dopplinger, Ursula Goth-Assem,


Ursula Borek, Andrea Schremser, Regina Sommer, Ulrike 
Koller, Ulrike Jank, Susanne Piffl.

Kolo: 


Silvia Hasslauer, Bettina Allram, Klaudia Piffl, Henriette Pollak,


Daniela Schäfer, Rotraud Schäfer, Melitta Zimmerl, Renate

Hauer, Renate Litschauer, Maresi Trezek, Michaela Pravlovsky,


Karoline Zimm, Ursula Lindtner, Gabi Braunsteiner, Sabine

Lapacka.

Csardas:

Christa Newald, Barbara Franz, Eva Kollmann, Heidi Strasser, 


Susi Weinberger, Petra Pöltl, Renate Exel, Brigitta Ederer, 


Elisabeth Krippl, Beate Kreuzhuber, Ulrike Weber, Elfriede


Zmill.
Can-Can: 


Gabriele Stellner, Edith Hauer, Gabi Zellhofer, Ingeburg Freitag, 
Roswitha Franz, Vera Nitsch, Renate Knierlinger, Ulrike Pribil.

C A R N E V A L

Musik von Josef Hellmesberger und Johann Strauß

Della Stella, die große Diva..................................Beate Biedermann

Pepi Swoboda, ihre Schwester..............................Evelyn Fichtinger

Mitzi, Veilchenmädel...........................................Vera Nitsch

Frau Sacher, Hotelbesitzerin.................................Silvia Adamowitsch

Sedlmeier, Empfangschef im Sacher....................Silvia Weinberger

Herzog von Urbino...............................................Gabriele Stöger

Papacodda, Makkaronikoch..................................Roswitha Franz

Oskar, ein Student.................................................Ingeburg Freitag

Marquis de Lambert...............................................Heidrun Fuchs

Comtesse Claire.....................................................Renate Knierlinger

Polnische Edelmänner...........................................Sigrid Koller,









Andrea Doppler










Ingrid Lawitschka










(Sabine Patzner)

Schorschi, Piccolo................................................Jutta Borek

Schani, Piccolo.....................................................Ulrike Weber

Stubenmädchen....................................................Lieselotte Strohmayer








 
       Maria Gasselseder









        Roswitha Bogg









       Marion Pollmann









      (Elisab. Zimmermann)

Caramello..............................................................Uschi Zlabinger

Ciboletta................................................................Renate Knierlinger

Annina, Tarantellatänzerin....................................Edith Traxler

Ein Gondoliere.......................................................Bernhard Reiter

Komtessen:  Edith Hauer, Renate Böhm, Gabriele Stellner, Ulrike 



Pribil, Monika Stellner, Elfriede Newald (Ursula Borek)

Corps de ballet: Elisabeth Zimmermann, Elisabeth Krippl, Karin



Perteneder, Regina Franz, Susanne Piffl, Ursula Borek, 



Ulrike Koller, Elfriede Zmill, Sabine Patzner, Gabi



Zellhofer, Andrea Doppler, Ingrid Lawitschka, Sigrid

Koller, Regina Sommer, Bernhard Reiter, Anneliese Buschek, Claudia Bernhard, Susi Bentz

Tarantella: Monika Biedermann, Brigitta Ederer, Eva Dopplinger, 

Ursula Goth-Assem, Ulrike Jank, Renate Exel.

Laternen: Barbara Knoll, Barbara Mares, Michaela Maresch, Elisabeth 

Pölzl, Claudia Pleml

Inhalt:

1. Bild:  Hotelhalle

Frau Sacher dirigiert ihr gut geschultes Personal beim Empfang zahlreicher Gäste. Ihr Empfangschef, Herr Sedlmeier ist mit allen diskreten Wünschen vertraut. Er übernimmt es, der Operndiva Della Stella eine Einladung nach Venedig zu übermitteln, und zwar im Auftrag des Herzogs von Urbino.

2. Bild:  vor dem Bühnentürl

Mitzi, eine Veilchenverkäuferin trifft vor dem Bühnentürl Herrn Sedlmeier. Er erblickt Mitzi, die ihre duftende Ware anbietet, und tanzt mit ihr. Mädchen du Burschen warten gespannt auf die große Diva. Oskar, ein junger Student ist verliebt in die Diva und himmelt sie bei ihrem Erscheinen an. Der Herzog überrascht Della Stella beim Tanz mit dem Studenten und nimmt wutentbrannt Mitzi anstatt der Diva mit nach Venedig. 

3. Bild: Fahrt im Fiaker

Der Herzog und Mitzi begeben sich in bester Laune nach Venedig. Herr Sedlmeier fährt ihnen wütend nach.

4. Bild: Venedig

Die Venezianer vergnügen sich beim Carneval. Der Herzog erscheint mit Mitzi in einer Gondel, und Mitzi ist von der Schönheit der Stadt begeistert. Aber auch Della Stella ist mit ihrer Schwester Pepi den beiden nachgereist und sie nehmen am Carnevalstreiben teil; Die Diva läßt sich sogar malen. Auch Sedlmeier kommt in Venedig an und versöhnt sich dort mit seiner Mitzi. Ebenso finden sich Pepi und ihr Makkaronikoch. Der führt eine Versöhnung mit seiner geliebten Della Stella herbei und die drei glücklichen Paare reisen wieder nach Wien zurück.

5. Bild:  Ball im Sacher

Frau Sacher hat zur Ankunft der drei Paare einen Ball vorbereitet. Alle Paare haben sich gefunden und man amüsiert sich köstlich. – Und Frau Sacher ist mit dem Erfolg ihres Balles zufrieden. 
